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3. Bundesliga Damen Süd

BSC Rapid Chemnitz : TV 1921 Hofstetten 
Samstag, 02.04.2022, 16:45 Uhr

Deichert bleibt gegen den BSC Rapid Chemnitz 
ungeschlagen

Souverän mit 6:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom TV 1921 Hofstetten am
Samstagnachmittag in der 3. Bundesliga Damen Süd beim BSC Rapid Chemnitz durch. Wie deutlich
der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von 18:7. Ausschließlich die am
Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeberinnen, die in
ihrem 17. Saisonspiel auf 2 Ersatzspielerinnen zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser
Partie kann Sophia Deichert mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Deichert / Horlebein waren
Lasch / Schädlich, obwohl sie alles gegeben hatten. Scheibe / Neubert gewannen jedoch ihr Spiel
gegen Fath / Janitzek eher ungefährdet mit 11:4, 11:8, 11:7. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte
hingegen danach Franziska Lasch bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Lea Fath ab Ballwechsel 1. Da
war final wirklich nichts zu holen. Völlig ohne Chance war Lasch hierbei im dritten Satz, der mit 0:11
zu Ende ging. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sophia Deichert wurden Marlene Scheibe
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Lara Neubert gegen Julia Janitzek. Einen Zähler für die Gäste musste Sophie Schädlich am
Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Svenja Horlebein hinnehmen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:5. Da Franziska Lasch nicht antreten konnte, verbuchte Sophia Deichert
einen kampflosen Sieg.

Nach diesem Ergebnis wird der BSC Rapid Chemnitz am 03.04.2022 gegen den VfL Sindelfingen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
03.04.2022 gegen den RV Viktoria Wombach mitnehmen.

 Statistik:
 BSC Rapid Chemnitz

Doppel: Lasch / Schädlich 0:1, Scheibe / Neubert 1:0 
Einzel: F. Lasch 0:2, M. Scheibe 0:1, L. Neubert 0:1, S. Schädlich 0:1 

 TV 1921 Hofstetten
Doppel: Deichert / Horlebein 1:0, Fath / Janitzek 0:1 
Einzel: S. Deichert 2:0, L. Fath 1:0, S. Horlebein 1:0, J. Janitzek 1:0


